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Kinder im Mittelpunkt
Weltkindertag im bayerischen Kinderfußball



Entwicklung des Kinderfußballs
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2018/19 2019/20 2020/21 Veränd.
A 17.448 16.271 16.828 3,42%
B 23.244 22.195 22.140 -0,25%
C 28.486 27.431 27.330 -0,37%
D 34.517 35.087 33.620 -4,18%
E 38.003 39.053 36.478 -6,59%
F 32.655 33.060 30.157 -8,78%

Quelle: Spielbericht online
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Weltkindertag: Geschichte

Die 9. Vollversammlung der Vereinten Nationen am 21. September 1954 war die Geburtsstunde 
des Weltkindertages. In Deutschland wird der Weltkindertag am 20. September gefeiert.

In Deutschland etablierte sich der Weltkindertage erst, als das Deutsche Kinderhilfswerk begann ab 
dem Jahr 1989 Kinder- und Familienfeste zu feiern und auch politische Forderungen zur 
Durchsetzung der Kinderrechten zu erheben.

Rund 2,7 Millionen Kinder und Jugendliche leben in Deutschland in Armut. Das bedeutet für diese 
Kinder:
- Schulalltag mit leerem Magen
- frieren im Winter - mangels Kleidung
- leiden unter Ausgrenzung
- von Arbeitslosigkeit und Hoffnungslosigkeit geprägtes Umfeld



Bedürfnisse & Rechte: Auswirkungen

Am 20. November 1989 wurde die UN-Kinderrechtskonvention unterschrieben. 1992 in 
Deutschland verändert ratifiziert und im Jahr 2010 uneingeschränkt ratifiziert. Die Aufnahme von 
Kinderrechten in das deutsche Grundgesetzt steht bis heute aus.

Die Aufnahme von Kinderrechten bedeutet:
ü vorranginge Beachtung des Kindeswohls (z.B. Gesetzgebungsverfahren)
ü stärkere Verantwortung für kindgerechte Lebensverhältnisse und gleiche Entwicklungschancen 

für Kinder und Jugendliche
ü Verbesserung des Schutzes von Kindern (z.B. vor Gewalt)
ü Berücksichtigung von Kindeswillen
ü Kinder als eigenständige Personen stärken



Kinderrechte
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Warum ein Kindertag im Fußball?

Ziel: Bedürfnisse & Rechte der Kinder sollen hervorgehoben werden

Idee
Am Weltkindertag sollen unsere Kinder in den Mittelpunkt gestellt werden. Das gleiche Prinzip verfolgen 
wir mit der Umsetzung der kindgerechten kleinen Spielformen:

ü Spiel und Freizeit: jedem Kind eine Spielmöglichkeit geben 
ü Gleichheit: jedes Kind darf gleichermaßen am Spiel teilnehmen
ü Gesundheit: jedes Kind soll sich bewegen
ü Bildung: jedes Kind soll sich entwickeln dürfen 
ü freie Meinungsäußerung/Beteiligung: frei von Coaching



Umsetzung

Ø Wunschtermin 20. September 2021
ü Kindergarten: 20.09.2021 sollte organisatorisch möglich sein
ü bei den Grundschulen evtl. Ausweichtermin abstimmen, da der 20.09. erst der 5. Schultag ist 

(schulorganisatorische Gründe!) Þ Wandertag im Herbst (i.d.R. 3. Schulwoche!)
ü Nachmittagsbetreuung/Ganztagesangebot (Hort) kann ebenfalls Durchführungsoption sein

Ø Kooperation mit ortsansässiger Grundschule / Kindergarten

Ø Kinderfußball-Festivals (Vereinsgelände oder Schulsportanlage) oder alternative Durchführung

Ø Unterstützung durch
Ø Jugendgruppenspielleiter für Fragen rund um die Spielform
Ø BFV-Bezirks-Schulfußballbeauftragte für Fragen rund um die Schulorganisation

Ø Die Mitarbeiter der Jugendorganisation des BFV bringen sich mit dem eigenen/ortsansässigen 
Verein und einer Grundschule oder einem Kindergarten mit ein.



Orgarahmenplan

o Kontaktaufnahme mit Grundschule oder Kindergarten - jetzt im März!
ü Ansprache Schulleitung bzw. Kindergartenleitung
ü Ansprache Elternbeirat Schule bzw. Kindergarten 

o Durchführung (Organisation des sportlichen Teils obliegt den Vereinen)
o vormittags oder nachmittags nach Absprache mit der jeweiligen Einrichtung

o Dauer festlegen (bei Grundschulen die letzten 2 Schulstunden empfohlen)

o Schulsportanlage oder Vereinsgelände

o Einladung Klassenstufen (1) / 2 / 3 / 4
Es ist NICHT notwendig, dass die gesamte Grundschule teilnimmt
Absprache der teilnehmenden Klassen(stufen) erfolgt mit der Schulleitung
(Achtung: Kapazität Þ Spielstationen) Þ mögliche Anzahl an Kindern

o Kindergartenkindern Þ mögliche Anzahl an Kindern

o gemeinsames Einladungsschreiben an Eltern
Schule/Kindergarten - Verein (über jeweilige Einrichtung)



Orgarahmenplan

o Helfer vor Ort zur Betreuung der Teams
ü Verein: Trainer, Eltern, Spieler, DFB Junior-Coaches
ü Einrichtung: Erzieher*innen/Lehrer*innen
ü Elternbeiräte

o Aufbau Minifussball (Infos: www.minifussball.bayern) & DFB Schnupperabzeichen 
(https://www.dfb.de/dfb-fussball-abzeichen/start/) (Anmeldung und Materialbestellung)

o Evtl. alternative Bewegungs-/Spielangebote (z.B. weitere Ballspiele o.ä.), Angebote für nicht 
fußballspielende Kinder

o Teilnehmerurkunde für jedes Kind (bei der Durchführung des DFB Schnupperabzeichens werden 
Urkunden und Pins vom DFB gestellt und mit dem gesamten Organisationsmaterial geliefert!)

o Einladungskarte für jedes Kind zum Vereinstraining
(mit Verein, Ansprechpartner, Kontaktdaten, Trainingszeiten)

o Checkliste

http://www.minifussball.bayern/
https://www.dfb.de/dfb-fussball-abzeichen/start/


Checkliste



Ziele

ü Image des Fußballs – speziell des Kinderfußball – stärken

ü Kooperation mit Schule und/oder Kindergarten starten/stärken

ü Kinder für den Sport begeistern

ü Kinder für den Fußball begeistern

ü Kinder für den Verein gewinnen



Ablauf – alternative Idee

ü Aufbau von Spielfeldern
ü Aufbau des DFB Schnupperabzeichens

(Anmeldung & Materialbestellung unter https://www.dfb.de/dfb-fussball-abzeichen/start/)

ü Anzahl der geplanten Kinder bestimmt den Ablauf

ü Bspw. Stationsbetrieb, jede Station für 20-25 Minuten:
ü Klassenweise
ü Klasse A: Minifußball auf 4 Feldern
ü Klasse B: DFB Schnupperabzeichen – Station 1
ü Klasse C: DFB Schnupperabzeichen – Station 2
ü Klasse D: DFB Schnupperabzeichen – Station 3

https://www.dfb.de/dfb-fussball-abzeichen/start/


Spielfeld (=Spielstation)

ü Minitore; alternativ auch mit Stangen möglich

ü zwei Felder können auch eine gemeinsame 
Seitenlinie haben

ü Schusszone: 6m vom Tor entfernt (Hütchen)
nur innerhalb können Tore erzielt werden

ü Ball wird immer eingedribbelt (kein Einwurf)

ü nach Tor wird von Torlinie einfach losgespielt

ü Team besteht aus drei Feldspielern (kein Torwart)

ü weitere Spieler sind „Rotationspieler“; werden also 
im Rotationsprinzip eingewechselt.
Grundsätzlich: nach jedem Torerfolg Rotation

ü Spielzeit: 7 Minuten je Spielrunde

ü nach jedem Spiel erfolgt ein Spielfeldwechsel

Weitere Infos zu “Fußball3“: www.minifussball.bayern



DFB Schnupperabzeichen – Station 1



DFB Schnupperabzeichen – Station 2



DFB Schnupperabzeichen – Station 3



Mögliches Angebot für nichtfußballspielende Kinder

ü Bildung eines „Klassenfanclubs“, der die eigene Klasse unterstützt. Dazu sollten im Vorfeld im 
Unterricht die notwendigen Fanutensilien hergestellt werden. Mögliche Accessoires:
Ø Trommeln, Vuvuzelas, Tröten
Ø Einübung eines „Sprechchors“ oder „Fangesangs“
Ø Fahnen, Banner, Mützen (evtl. sogar Verbindung mit Upcycling!?)
Ø Bereitstellung von sportgerechten Snacks und Getränken Rewe als Kooperationspartner des 

DFB Schnupperabzeichens

ü Weitere Angebote sind natürlich möglich; am besten werden diese Aktionen in Absprache mit den 
Schulen geplant (Þ Einbindung der Lehrkräfte und der Erziehungsberechtigten!)



www.ball-helden.de

ü Fußball ermöglicht Bewegung
ü Fußball schafft Gemeinschaft
ü Fußball steht für Fairness
ü Fußball verbindet Kinder weltweit
ü Fußball fördert Eigeninitiative und Hilfsbereitschaft

Spenden:
ü soziales Projekt oder lokales Hilfsprojekt
ü Sozialstiftung des Bayerischen Fußball-Verbandes
ü Kinderhilfe des Bayerischen Lehrer- und

Lehrerinnenverband

Materialien
ü werden zur Verfügung gestellt

Idee für Ende des Schuljahres 2021/22



Schulfußballbeauftragte in den Bezirken

Ø Oberbayern: Maximilian Metko, metkosports@gmail.com

Ø Niederbayern: Andreas Weiherer, weiherer@gmx.de

Ø Schwaben: Florian Münch, florian_muench@gmx.net

Ø Oberpfalz: Martin Gradl, martingradl@aol.com

Ø Oberfranken: Alexander Pfister, alexanderpfister@mail.de

Ø Mittelfranken: Jürgen Kaatz, juergen.kaatz@arcor.de

Ø Unterfranken: Horst Kern, ho-kern@t-online.de

mailto:metkosports@gmail.com
mailto:weiherer@gmx.de
mailto:florian_muench@gmx.net
mailto:martingradl@aol.com
mailto:alexanderpfister@mail.de
mailto:juergen.kaatz@arcor.de
mailto:ho-kern@t-online.de
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Spielgruppenleiter der AG Einschulung

Ø Oberbayern: Simone Petzke, Simonepetzke@gmx.de

Ø Niederbayern: Thomas Klenner, klenner.thomas@t-online.de

Ø Schwaben: Markus Hammerle, Markus@let-online.de

Ø Oberpfalz: Jannik Steinwender, jannik.steinwender@gmx.de
Heinz Zach, heinz.zach@r-kom.net

Ø Oberfranken: Hubert Reiser, Hubert0reiser@aol.com

Ø Mittelfranken: Simone Vogler, simvogler@aol.de

Ø Unterfranken: Daniela Plattner, pascalplle@aol.com
Uwe Damm, Damm-Uwe@web.de
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